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► Nr.  VO/2022/11251
öffentlich

Lübeck, 22.06.2022

Anfrage 

Bearbeitung: Astrid Völker (E-Mail: astrid.voelker@luebeck.de Telefon: 122-1051)

Anfrage des AM Thorsten Fürter (FDP) zur Finanzierung des Stadt-
verkehrs Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

28.06.2022 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
In den Vorlagen “Ausweitung des Angebots der Linie 40 im Kontext des Projektes 
‘unbeschwert unterwegs’” (VO/2022/11156) und “Ausweitung des Busverkehrs im 
Rahmen des Stationsneubaus Lübeck-Moisling an der Bahnstrecke Lübeck - Ham-
burg” (VO/2022/11145) hat der Bürgermeister der Bürgerschaft Vorlagen zur Ent-
scheidung zugeleitet, mit denen eine Ausweitung des Angebots des Stadtverkehrs 
aus finanziellen Eigenmitteln der Stadt finanziert werden soll. Auch die Abschaffung 
der Preisstufe 3 soll aus dem Haushalt finanziert werden (VO/2022/10905).

1) Welche Entscheidungen wurden seit dem 1. Januar 2010 getroffen, die zur Ge-
währung von Haushaltsmitteln an den Stadtverkehr geführt haben?

2) Wie hat sich die Höhe der Haushaltsmittel an den Stadtverkehr seit dem Haus-
haltsjahr 2010 entwickelt (bitte Aufschlüsselung nach Jahren)?

3) Mit welcher Entwicklung der Haushaltszuschüsse an den Stadtverkehr rechnet der 
Bürgermeister in der Zeit bis 2027?

4) Stellt die zunehmende Finanzierung von Leistungen des Stadtverkehrs eine Ab-
kehr von der bisher verfolgten Strategie dar, das Defizit in der Aufgabenwahrneh-
mung des Stadtverkehrs über die Stadtwerke Lübeck Holding mit Gewinnen der 
Stadtwerke Lübeck GmbH zu finanzieren?

Wenn ja: Welche Gründe sind für die Abkehr von der Strategie maßgeblich?

5) Wie hat sich der Kostendeckungsgrad des Stadtverkehrs (ohne Berücksichtigung 
von Zuwendungen der öffentlichen Hand oder der Stadtwerke Lübeck Holding) seit 
dem Jahr 2010 bis zum Jahr 2021 entwickelt?

6) Rechnet der Bürgermeister damit, dass die Entscheidungen der Bürgerschaft in 
den Jahren 2021 und 2022 negative Auswirkungen auf den Kostendeckungsgrad in 
den Jahren bis 2027 haben wird?
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7) Welches Ziel bzw. welche Strategie verfolgt der Bürgermeister im Hinblick auf den 
künftigen Kostendeckungsgrad des Stadtverkehrs?

Begründung:
Es wird um schriftliche Antwort gebeten, nach Möglichkeit bis spätestens zur Sitzung der 
Bürgerschaft im August 2022.

Anlagen:
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